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Niederschrift  

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Barmen (SI/3630/14) am 
08.04.2014 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Horst Almenräder, Herr Herbert Fleing, Herr Hans-Hermann Lücke, Frau Margot Schneider,
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Maren Butz, Herr Ulrich Lonn, Herr Manfred Mankel, Herr Roland Rudowsky, Herr Sedat 
Ugurman,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Ilona Schäfer, Herr Marc Schulz, Frau Tina Schulz,  
  
von der FDP 
 
Herr Harri Thomas,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 

 
Herr Dr. Dirk Krüger,  
  
von der WfW-Fraktion 

 
Herr Axel Straub,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Frank Zitlau,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 

 
Herr Dr. Johannes Slawig, 
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als Berichterstatter 
 

Herr Dr. Flunkert (GMW), Herr Foerster (R 105) 
 
von der Polizei 
 
Herr Bieringer 
 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Dirk Newig,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 

 
Frau Bettina Granitzki (entschuldigt),  
  
als fraktionsloses Mitglied 
 
Herr Markus Stranzenbach, 
 
 
 
Schriftführerin: 
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende:    19:38 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Herr Lücke berichtet über die Termine und Veranstaltungen der letzten Wochen. 

2 Kindergarten Rott - mdl. Bericht 
Berichterstattung GMW 

  
 Herr Dr. Flunkert bezieht sich auf den bereits vorliegenden schriftlichen Bericht 

und ergänzt, derzeit werde geprüft, ob ggf. der Abriss des schadstoffbelasteten 
Gebäudes vorgezogen werden könne. Dann könne an dieser Stelle eine 
Übergangslösung in einem Containerbau oder sogar eine endgültige Lösung über 
einen Neubau möglich werden. 
Er werde die Bezirksvertretung über Neuigkeiten umgehend informieren. 
 
Herr Schulz möchte diese Option ausdrücklich unterstützen, da in der Tat ein 
großes Gelände zur Verfügung stünde, das weder für die Grund- noch für die 
Berufsschule genutzt werde. 
 
Herr Lücke bittet, kurzfristig einen Zeitplan vorzulegen. 

 
4 Straßenbaumaßnahmen im Bezirk Barmen 

Vorlage: VO/0137/14 
  
 Die vorgesehenen Straßenbaumaßnahmen im Stadtbezirk Barmen werden ohne 

Beschluss entgegengenommen. 

 

5 Handlungsprogramm Brachflächen 
Vorlage: VO/0213/14 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht der Verwaltung ohne Beschluss 

entgegen. 

 

6 Rotter Handlungsprogramm 
Vorlage: VO/0271/14 

  
 Es gibt eine kontroverse Diskussion zum Inhalt und zu inhaltlichen Unterschieden 

beider Anträge. 
 
Herr Dr. Krüger regt an, beide Anträge als Arbeitspapiere an die Verwaltung zu 

geben. 
 
Herr Schulz möchte an seinem Antrag festhalten, erweitert diesen aber um den 

Punkt 1d des SPD-Antrages und stellt ihn so zur Abstimmung. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 08.04.2014: 

1. Die Bezirksvertretung begrüßt die Absicht der Verwaltung, ein 
Handlungsprogramm für das Stadtquartier Rott zu erstellen.  
Ziel dieses Programms soll es sein, dauerhafte Lösungsansätze für den in den 
letzten Jahren aufgetretenen sozialen Handlungsbedarf zu entwickeln. 
 
Bei der Erstellung des Handlungsprogramms muss aus Sicht der 
Bezirksvertretung Barmen besonderer Wert darauf gelegt werden, dass 
umfassende und geschäftsbereichsübergreifende Lösungsansätze gewählt 
werden, die auch die auch Aspekte z. B. der Stadtentwicklung berücksichtigen. 
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Im Mittelpunkt des Handlungsprogramms sollten folgende Themen stehen: 
 
a. Wiedergewinnung einer funktionierenden Nahversorgung  
b. kreative Lösungen zur Vermeidung bzw. Beseitigung von Leerständen im 
Quartier  
c. Schaffung attraktiver Wohnangebote  
d. Stärkung der sozialen Infrastruktur/ Schaffung sozialer Angebote im Quartier  
e. zeitnahe Verbesserung der Betreuungssituation  
f. Schaffung und Etablierung eines zentralen Treffpunktes für die Menschen im 
Quartier, in Zusammenarbeit mit den im Bezirk ansässigen Sportvereinen, dem 
Bürgerverein und weiteren Institutionen. 
 
2. Bei der Prüfung der Lösungsansätze sind sowohl langfristige (z. B. 
Förderprogramme des Landes, des Bundes oder der EU) als auch kurzfristige (d. 
h. kommunale) Handlungsoptionen zu berücksichtigen und zeitliche Perspektiven 
aufzuzeigen. 
 
3. Die Verwaltung legt der Bezirksvertretung und den Fachausschüssen nach der 
Sommerpause des Jahres einen ersten Zwischenbericht zur Beratung vor.  
 

 Stimmenmehrheit, bei 5 Gegenstimmen (SPD) und 1 Enthaltung (Die Linke) 

6.1 Änderungsantrag zur VO/0271/14/Rotter Handlungsprogramm 
Vorlage: VO/0277/14 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 08.04.2014: 

Der Antrag wird abgelehnt. 
 

 Stimmenmehrheit, bei 6 Gegenstimmen (SPD, Die Linke) und 2 Enthaltungen 
(FDP, WfW) 
 

7 Änderung der Streckenführung des Quartierbusses der Linie 610 
Vorlage: VO/0278/14 

  
 Die Bezirksvertretung nimmt den Antrag ohne Beschluss entgegen. 

8 Berichte und Mitteilungen 
  
 01. NBT Buchenstraße 

 Stellungnahme der Verwaltung 
 
02. Böhler Weg 
 Stellungnahme der Verwaltung 
Frau Schäfer möchte wissen, wann mit dem Ausbau des Fußweges von der 

Oberbergischen Straße bis etwa Haus Nr. 33 zu rechnen sei und ob ein 
durchgehender Fußweg geplant sei oder eine Überquerung erforderlich werde, 
da das öffentliche Straßenstück auf der anderen Straßenseite liege. 
 
Herr Foerster sagt, die Stadt werde den Fußweg erst nach 

Baumarktfertigstellung errichten. Hierzu sei eine Anmeldung zum Haushalt 
erforderlich, die das Fachressort bereits zugesagt habe. 
 
Herr Almenräder bittet um Vorlage eines Planes, in dem der Zustand nach 
Fertigstellung dargestellt sei. 
 
03. Überprüfung von Einzelbäumen 
 KSP Nordpark 
 Große Flurstr. / Dienst-Parkplatz Rathaus 
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04. Annahme von Sachleistungen durch die Wuppertalbewegung für die 
Nordbahntrasse 
 Information der Verwaltung 
 
05. Arkaden Waldhof 
Herr Lonn regt an, das Sanierungsprojekt in den nächsten Haushalt einzustellen, 
um auch den Rotter Bürgerverein in seinem Engagement zu unterstützen. 
Vielleicht sei es ja möglich, hier auch Kräfte des 2. Arbeitsmarktes einzusetzen. 
 
Herr Schulz erinnert an die Beantwortung seiner Frage zu diesem Thema. 

 
06. Truppenübungsplatz Scharpenacken 
Herr Lonn zeigt sich verwundert, dass der Wikingerlauf seitens des Beirates der 

Unteren Landschaftsbehörde genehmigt worden sei. Für die Modellflieger habe 
es Verbote gegeben, um die Landschaft zu schonen. Er erbitte nähere 
Informationen und eine Begründung für die erfolgte Genehmigung. 
 
07. Unfallkommission 
Frau Schäfer vermisst den mündlichen Bericht der Unfallkommission zu den 
Unfällen im Bereich des Barmer Bahnhofes. 
 
08. Herzzentrum Helios Klinikum Barmen 
Frau Schäfer bittet erneut, die Planungen in der Bezirksvertretung vorzustellen. 

 
09. Bauzaun Rathaus 
Herr Thomas hofft, dass der Zaun nun endlich abgebaut werde. 
 
10. Vorfahrtszone in der 30er-Zone in der Sedanstraße 
Herr Thomas wundert sich, dass es bergwärts kein Rechts-Vor-Links-Gebot 

gebe. Dadurch führen viele Fahrzeuge, einschließlich des Linienbusses, häufig 
deutlich zu schnell. Er bitte daher, die Vorfahrtsregelung zu überarbeiten. 
 
11. Bauvorhaben Spielhalle Buchenstr. 1 
Herr Fleing bittet dringend, hier eine solche Ansiedlung zu verhindern. 

 

  

 

 

Hans Hermann Lücke Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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